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Liebe Leser*innen
Musik ist die Sprache der Seele. 
Das, was uns zutiefst bewegt, 
findet Ausdruck in der Musik und 
umgekehrt kann Musik uns mit 
hineinnehmen in die emotionale 
Welt der Freude und des Glücks, 
aber auch der Trauer. Lieder sind 
Zeugnisse von Menschen in ganz 
bestimmten Lebenssituationen. 
Sie sagen auf ihre Weise mehr 

Die Sammlung, die mit dem Ver-
teilen dieses Gemeindebriefes 
verbunden ist, ist für die Kinder- 
und  Jugendarbeit in unserer 
Gemeinde  bestimmt. 

als eine Geschichte oder ein Bericht. Ganz bekannte solcher Lieder 
unserer Tage sind beispielsweise „Tears in Heaven“ von Eric Clapton 
oder das Lied „Amoi seg ma uns wieder“ von Andreas Gabalier. Clapton 
schrieb „Tears in Heaven“ nach dem Tod seines vierjährigen Sohnes, 
der auf tragische Weise ums Leben kam und Andreas Gabalier hat die 
Ballade „Amoi seg´ ma uns wieder“ seinem verstorbenen Vater (2006) 
und seiner verstorbenen Schwester (2008) gewidmet.
Ausgehend von der Aussagekraft und Bedeutung solcher Lieder ist 
unser Evangelisches Gesangbuch ein wahrer Schatz von Glaubens- 
und Lebenszeugnissen. Es ist ein Geschichtsbuch der Seele und um-
fasst einen Zeitraum von 500 Jahren. Es zeugt davon, dass Menschen 
auf wunderbare Weise Gott erlebt und erfahren haben. Einer der be-
kanntesten Liederdichter unseres Gesangbuches ist Paul Gerhardt. 29 
Lieder von ihm sind dort aufgenommen worden. Es sind überwiegend 
fröhliche, dankbare Lieder - Lieder, die Gott aus vollem Herzen loben 
und das, obwohl Paul Gerhard inmitten des dreißigjährigen Krieges 
viele Schicksalsschläge hinnehmen musste. Wie kann das sein? Paul 
Gerhard hat in all den tragischen Ereignissen Gottes Nähe und seine 
Hilfe erfahren, das macht ihn fröhlich. Ein Beispiel ist das Lied Nummer 
302 aus unserem Gesangbuch (hier Vers 1 und 5):

Du meine Seele singe, wohlauf und singe schön dem, welchem alle Dinge 
zu Dienst und Willen stehn. Ich will den Herren droben hier preisen auf der 
Erd; ich will Ihn herzlich loben, solang ich leben werd. Gott weiß viel tau-
send Weisen, zu retten aus dem Tod, ernährt und gibet Speisen zur Zeit der 
Hungersnot, macht schöne rote Wangen oft bei geringem Mahl; und die da 
sind gefangen, die reißt er aus der Qual.

Mit anderen Worten ausgedrückt: Gott ist größer als Schmerz und Leid. 
Mit ihm an unserer Seite werden wir alle Hürden und Schwierigkeiten 
überwinden, die uns manchmal schwer belasten.

Ihr Roland Lehner
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Hits seit 500 Jahren

1524. Das „Achtliederbuch“ mit 
mehreren Lutherliedern wurde 
in Nürnberg gedruckt. Das ers-
te evangelische Gesangbuch. Da 
die Nürnberger noch nicht auf 
den Zug der Reformation aufge-
sprungen waren, veröffentlichte 
man den Druck des Nürnberger 
Druckerpioniers Jobst Gutknecht 
kurzerhand in Wittenberg. Es war 
die Geburtsstunde des evangeli-
schen Singens im Gottesdienst, 
verbunden mit der singenden 
Verbreitung reformatorischen 
Gedankengutes. Digitalisierungs-
maßnahmen der letzten Jahre im 
Landeskirchlichen Archiv in Nürn-
berg haben an das 500-Jahre- Ju-
biläum 2024 erinnert. Denn bis 
heute halten sich Gesangbuch-
Melodien, die immer wieder zu 
christlichen Hits wurden. 

Lieder wie „Geh aus mein Herz“, 
„Macht hoch die Tür“, „Von guten 
Mächten“, „Ins Wasser fällt ein 
Stein“, „Morgenlicht leuchtet“ und 
viele andere werden noch heute 
gerne, laut und meistens rich-
tig gesungen. Manche Melodien 
wurden sogar mehreren Liedtex-
ten zugedacht, weil sie so eingän-
gig sind. Die Liedmelodie von „Wer 
nur den lieben Gott lässt walten“ 
ist eine dieser Melodien. Wir ken-
nen solche Zuordnungen heute 
auch aus der modernen Popmu-
sik. 

Doch der musikalische Ge-
schmack verändert sich immer 
wieder und folgerichtig im Laufe 
der Jahrhunderte auch die Ge-
sangbücher. Kaum zu glauben, 

dass vor rund 200 Jahren die 
Einführung des offiziell neuen 
bayerischen Gesangbuches ein 
Politikum war. Kirchengemeinden 
wurden damals, unter Androhung 
von Waffengewalt, aufgefordert 
neue gegen alte Gesangbücher 
auszutauschen. 

Jedes Gesangbuch hat seine Vi-
sion und Zielsetzung. Die Aus-
gabe der 1950er Jahre sollte 
Menschen aus ganz Europa zu-
sammenführen. Unser heutiges 
blaues Gesangbuch von 1994 
sollte u.a. neuen geistlichen Lie-
dern Platz gewähren. Für 2028 
ist das nächste Gesangbuch an-
gekündigt, an dem inzwischen 80 
Expert*innen arbeiten, wohl mit 
dem Ziel, die musikalische Genres 
erheblich zu erweitern. 

Vielleicht so wie die bayerische 
Band „Fishfunk“, die alte christ-
liche Lieder wie „Befiehl du deine 
Wege“ neu vertont. Gestartet als 
evangelische Jugendband rocken 
die inzwischen junggebliebenen 
älteren Herren heute mit ihrer 
Frontsängerin Kirchen und Got-

tesdienste. Ihr Name soll an die 
biblische Geschichte vom „Fisch-
fang des Petrus“ erinnern und v.a. 
Freude an der Musik und an der 
Verkündigung in moderner Form 
transportieren.

Die Freude an der Musik im Got-
tesdienst, in Gruppen und Ver-
anstaltungen erleben wir auch in 
unseren beiden Kirchengemein-
den Entenberg und Leinburg, an 
Orten wie Diepersdorf, Brunn 
Haimendorf und Renzenhofen. 
Eine erstaunliche Bandbreite, die 
weiter wächst. Organist*innen, 
die auch am Keyboard spielen. 
Posaunenchöre mit Power und 
Tuben, dem Instrument des Jah-
res 2024. Jungbläser*innen. Litur-
gischer Chor. Konfi-Band. Flöten-
ensemble in Kooperation mit dem 
GV Vorwärts, Konzerte, Lob-Preis 
und manches Projekt, das noch 
überraschen wird. 

Joachim Klenk

3500 Jahre Gesangbuch

Jubiläum 2024



Save the date - Termin vormer-
ken: Donnerstag, 9. Mai 2024, 
10.30 Uhr im Kirchhof in Lein-
burg. 
Nun hat er eigentlich schon Tra-
dition, dieser Gottesdienst für 
alle Generationen an Christi 
Himmelfahrt in unserer Region. 

Den Start machte Weißenbrunn, 
dann ging es weiter nach Enten-
berg und dieses Jahr sind wir in 
Leinburg.  Der Kirchhof rund um 
die St. Leonhardskirche ist prä-
destiniert für schöne Freiluft-

gottesdienste und entspanntes 
Beisammensein. 

Wie schön wäre es, wenn wir 
tatsächlich als Region immer nä-
her zusammenrücken, Gemein-
de- und Ortsgrenzen außer Acht 
lassen und das stärken, was 
uns verbindet: Der Glaube an 
den dreieinigen Gott, die Freude 
an lebendigen Gottesdiensten 
und die Kirche als unsere Hei-
mat. Den Gottesdienst gestalten 
Pfarrer Joachim Klenk und Pfar-
rerin Judith Felsner mit Team. 

Feiern Sie doch mit uns und las-
sen Sie den Vormittag im An-
schluss an den Gottesdienst bei 
etwas zu essen und kühlen Ge-
tränken ausklingen.
Herzliche Einladung!

Pfarrerin Judith Felsner 

Gottesdienst an Christi Himmelfahrt 

Tauffest am 13. Juli im Naturbad Weißenbrunn
Sie können sich oder Ihre Kin-
der bis Ende Juni anmelden. Wir 
freuen uns mit Ihnen ein ganz 
besonderes Tauffest im Natur-
bad in Weißenbrunn zu feiern. 

Pfarrerin Judith Felsner, Pfarrer 
Bernd Popp und Pfarrer Joachim 
Klenk werden gemeinsam dieses 

Tauffest mit Familien gestalten 
– ein familienfreundlicher Got-
tesdienst im Freien. 

Anmeldung im Pfarramt Lein-
burg-Entenberg unter: 
pfarramt.leinburg@elkb.de oder 
09120 / 18410.

re Person/Gruppe einladen wird. 
Das erste MuT-Cafe hat in der 
Karwoche stattgefunden. Zwölf 
Gemeindemitglieder haben sich 
getroffen, um sich bei heißen 
Getränken und Kuchen über ihre 
Wahrnehmung und Wünsche 
in und für die Kirchengemeinde 
auszutauschen. 
Bis zum Sommer wird es weitere 
zwei MuT-Cafe-Einladungen von 
Pfr. Joachim Klenk im Tandem 
mit anderen geben.     

  Joachim Klenk

4 Regionen-Gottesdienst/Tauffest/Mu-Cafe-Treffen

MuT-Cafe-Treffen
Die Initiative MuT sind zukunfts-
weisende Projekte in Kirchen-
gemeinden. Der Buchstabe „M“ 
steht für „missionarisch“. Das 
kleine „u“ für unkonventionell 
und ungewöhnlich. Das große „T“ 
für Tandem, also in Kooperation. 

Initiativen sind dann „MuT“ Pro-
jekte, wenn sie missionarisch, 
unkonventionell und im Mitein-
ander durchgeführt werden. 
In Leinburg beginnen wir 2024 
mit MuT-Cafe-Treffen, zu denen 
von Pfr. Klenk und je eine ande-



Powerriegel für Jugendliche ab 13 Jahren
Du hast Lust als Teamer in der 
Konfiarbeit mitzuhelfen oder 
willst beim Kindergottesdienst 
als Helferin einsteigen? Dann bist 
du beim Powerriegel am 22. Juni 
in Leinburg von 10 bis 17 Uhr 

genau richtig. Hier bekommst 
du Tipps zum Spieleanleiten und 
Ideen für deine Gruppe, erfährst 
etwas zum Rechtlichen und wirst 
gestärkt in deiner Rolle. Wieso 
sonst sollte es „Powerriegel“ 

heißen? Anmeldung erfolgt über 
unsere Homepage, Angebote für 
Jugendliche. 

Diakonin Eva Lehner-Gundelach

Gottesdienst im Grünen & Alpakawanderung

Die Osterkerzen sind die größten 
Kerzen in einer Kirche. Am Os-
termorgen werden sie seit Jahr-
hunderten angezündet mit den 
Worten „Christ ist erstanden“. 

Das Licht von der Osterkerze 
wird mit eindrücklichen Gesän-
gen im gesamten Kirchenraum 
an Gläubige weitergegeben. Sie 
antworten „Jesus ist wahrhaftig 
auferstanden“. Ein Bekenntnis 
zum Glauben, zum Leben, zum 
Frieden. Darum sehen wir auf 
Osterkerzen Symbole des Glau-
bens, Motive des Lebens und die 
Zeichen des Friedens. 
Seit 2023 werden bei uns die 
Osterkerzen von Mitgliedern der 
Kirchengemeinden gestaltet, 
2023 von Jugendlichen, 2024 
von unseren Kita-Mitarbeiten-
den. Pfarrer Joachim Klenk dank-
te den Teams der Kitas für ihren 

Osterkerzen - Zeichen kreativen Glaubens
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Am Sonntag, 28. Juli 2024 wol-
len wir mit einer Sternwande-
rung von Entenberg und Lein-
burg aus zu Katjas Therapiehof 
nach Unterhaidelbach laufen.
Dabei werden uns ihre gutmüti-
gen Alpakas begleiten.

Am Hof wird um ca. 10.30 Uhr 
ein Gottesdienst im Grünen 
stattfinden, zu dem auch alle 
Gemeindemitglieder, die nicht so 
gut zu Fuß sind, herzlich eingela-
den sind.

Für Getränke und ein kleines 
Vesper ist gesorgt, damit wir ge-
stärkt den Heimweg antreten 
können.
Treffpunkte für alle Wanderbe-
geisterten sind in Entenberg am 
Stallanger und in Leinburg beim 
Friedhof.

Die jeweiligen Abmarschzeiten 
werden wir noch genauer be-
kannt geben.

Petra Raum & Team

beeindruckend kreativen Einsatz. 
Die neuen Osterkerzen werden 
von Ostermorgen 2024 an bren-
nen und ihr Licht in die Welt tra-
gen.



Karatu-Gemeindefest 20246

Karatu-Gemeindefest am Sonntag 9. Juni 2024
Herzliche Einladung zu unserem Karatu-Gemein-
defest am 9. Juni 2024. 
Wir freuen uns wieder auf viele Gäste, die rund um 
die Kirche mit uns dieses Fest der Begegnung fei-
ern, in dessen Mittelpunkt unsere Partnerschaft 
mit Kilimamoja im Dekanat Karatu in Tansania 
steht.
Unser „afrikanisches Gemeindefest“ beginnt um 
9.30 Uhr in der Kirche mit einem abwechslungs-
reich gestalteten Gottesdienst. Pfarrerin Jubleth 
Mungure aus Tansania, die an der Erlöserkirche 
in Bamberg und bei „Mission EineWelt“ in Neuen-
dettelsau tätig ist, wird zusammen mit Pfarrer Joa-
chim Klenk den Gottesdienst halten. In diesem Jahr 
ist wieder der uns bekannte deutsch-angolani-
sche Gospelchor „Sanjola““ aus Nürnberg zu Gast, 
der mit seinen rhythmischen Liedern den Gottes-
dienst ausschmücken wird. Darüber hinaus dürfen 
Sie sich auf einen musikalischen Beitrag der Kinder 
unserer Kindertagesstätten und der Kindergottes-
dienstkinder freuen!  

Auch in diesem Jahr sind die großen und kleinen 
Kinder eingeladen, ein fröhliches „afrikanisches 
Fest“ im parallel stattfindenden Kindergottes-
dienst zu feiern, das vom Kigo-Team im Kantorat 
ideenreich gestaltet wird.

Mit dem Erlös dieses Partnerschaftssonntags 
möchten wir im Ausbildungszentrum in Kilimamo-
ja den Weiterbau/Fertigstellung des Wassertanks 
unterstützen, der gerade aufgrund der sich häufen-
den Dürrezeiten sehr notwendig ist, sowie unsere 
verschiedenen Projekte der Frauen-Förderung und 
der diakonischen Hilfen in unserem Partnerdeka-
nat.

Nach dem Gottesdienst warten auf die Besucher 
viele Angebote im Kirchhof (bei schlechtem Wet-
ter im Kantorat):

Bewirtung nach dem Gottesdienst ab ca.11.00 
Uhr - Angebote afrikanischer und fränkischer Spei-
sen: Gemüsereis, Steaks und Bratwürste vom Grill, 
große bunte Salat-Theke, dazu Getränke (u.a. Bier 
vom Fass). Kaffee und ein reichhaltiges Kuchenbuf-
fet laden zum Genießen ein! 			 
Die evangelische Jugend unter der Leitung von 
Diakonin Eva Lehner-Gundelach bietet folgende 
Highlights an: große Hüpfburg hinter der Kirche, 
frisch gebackene Waffeln, Kinderschminken, Bau-
en mit Holzklötzchen bis zum Himmel hoch.

Weitere Programmpunkte:
Gesprächsrunde mit Pfarrerin Jubleth Mungure aus 
Tansania
13.00 Uhr Kindermusical „Jona“ mit den  Kirchen-
käfer- und Jungscharkindern 
14.00 Uhr Trommel-Workshop mit der Eismanns-
berger Trommelgruppe hinter der Kirche; es sind 
Trommeln zum Ausprobieren und Mitmachen vor-
handen.
14.30 Uhr Darbietungen unseres Posaunenchores 
im Kirchhof
 
Informations- und Verkaufsangebote:
•	„Karatu-Hütte“ mit Bildern und Infos aus 

Tansania
•	Großes Angebot des Eine-Welt-Ladens
•	Bilder-Verkauf zugunsten unserer Partner- 

gemeinde
•	Große Auswahl an Kunstgewerblichem (u.a. 

Schnitzereien, Schmuck) aus Afrika               

Karibu sana – wir heißen Sie herzlich willkommen 
und freuen uns wieder auf viele Besucher – auf 
Jung und Alt, auf neu Zugezogene in unserer Ge-
meinde und auf diejenigen, die seit vielen Jahren 
den „Karatu-Sonntag“ mit uns feiern. 

Für das Vorbereitsungsteam
Renate Endreß und Kristin Felsner



7Legobautage / Kirchweih-Aktion/Wasser für Kilimamoja

Nach der Leinburger Kirchweih 
ist es wieder soweit: 
Mit 300.000 Steinchen werden 

Lego™Bautage
die Kinder ihre eigene große Le-
gowelt vom 22. - 24. Mai 2024 
im Gemeindezentrum Leinburg 
bauen. In dieser Zeit ist es den 
Eltern verboten die Baustelle zu 
betreten, denn schließlich soll 
das Gesamtwerk am Ende eine 
Überraschung werden. Zu unse-
rem Abschlussgottesdienst am 
24.05.2024 um 16.00 Uhr sind 

Kirchweih-Aktion in Leinburg

auch alle anderen Neugierigen 
eingeladen. Möglich ist dieses 
Event nur durch die Mitarbeit 
vieler ehrenamtlicher Jugend-
licher. Architekt Leonhard und 
die Bauleiter*innen Pauline, Julia, 
Timo und Simon unterstützen 
die Kinder und sorgen zusätzlich 
für ein buntes Programm. 

Diakonin Eva Lehner-Gundelach

Auch in diesem Jahr soll der 
Kirchhof an der Kirchweih wie-
der mit Angeboten für Jung und 
Alt belebt werden. Am Pfingst-
sonntag wird es einen Floh-
markt für Kinder geben. Wer 
etwas zu verkaufen hat, kann 
einfach kommen und sich einen 
schönen Platz im Kirchhof für 
seinen Verkauf suchen. Parallel 
werden Kaffee und Kuchen an-
geboten. Wer sich mit einer Ku-
chenspende beteiligen will, kann 

sich bei Kristin Felsner melden 
(Kristin.Felsner@web.de; 0178 
/ 3306011). Außerdem werden 
wir im Kirchhof Spielmöglichkei-
ten für Kinder aufbauen, die kos-
tenlos genutzt werden können.
Wir bitten Sie außerdem um 
Spenden für unsere Blumen-
losbude! Wenn Sie Ableger von 
Zimmerpflanzen oder Garten-
stauden haben oder Gemüse-
pflanzen, dann können Sie diese 
gern in den Tagen vor der Kirch-

weih im Torbogen abstellen. 

Alle Einnahmen der Kirchweih-
Aktion sind für die Kinder- und 
Jugendarbeit in unserer Gemein-
de bestimmt!

Kristin Felsner

Wasser für Kilimamoja
Der Bau des 100.000 Liter fas-
senden Erd-Wassertanks hat 
gute Fortschritte gemacht!
Für die Fertigstellung steht jetzt 
die Konstruktion des Beton- 
deckels an, damit eine zu hohe 
Erwärmung wegen der extre-
men Temperaturschwankungen 
vermieden wird. Danach sollen 
die Dachrinnen an die Gebäude 
des Ausbildungszentrums an-
gebracht und die Zuleitungen 
gelegt werden. 
Dieses zukunftsweisende Pro-
jekt wollen wir dem Baufort-

schritt entsprechend weiter 
unterstützen.
Die Verantwortlichen unserer 
Partnergemeinde danken sehr 

herzlich für unsere bisher ge-
leistete Hilfe! 

Renate Endreß



Wenn die Glocke vom Turm muss
Muss eine unserer historischen 
Glocken vom Turm genommen 
werden - oder muss sie nicht? 
Wir wissen es (noch) nicht. Was 
wir wissen: Die Glocke aus dem 
18. Jahrhundert hat einen Riss, 
der nur schwer zu reparieren 
ist. Eine Spezialfirma traut sich 
diese Reparatur zu. Dazu muss 
die Glocke aufwendig mit einem 
Kran aus dem Turm gehoben 
und abtransportiert werden. 
Voraussichtliche Kosten um die 

€ 35.000. Oder wird der Kauf 
einer neuen Glocke erforderlich 
sein? Dies wird die landeskirch-
liche Glockenbeauftragte (ja, so 
jemanden gibt es) bis Ende Mai 
zurückmelden. Es bleibt span-
nend. Geläutet werden darf die 
alte Glocke mit Riss bis auf Wei-
teres nicht mehr. Die Mitglieder 
des Bauausschusses Harry Thä-
ter, Martin Sussner und Joachim 
Klenk werden auf der Website 
der Kirchengemeinde Leinburg 

unter www.leinburg-entenberg-
evangelisch.de weiter berichten.

Joachim Klenk

Sprachkurs/Glocken/Prävention	8

Präventionsmaßnahmen unerlässlich
Sexualisierte Gewalt muss ver-
hindert werden. Deshalb muss 
gehandelt werden, inakzeptable 
Verschiebung von Grenzen im 
Umgang miteinander zu erken-
nen und präventiv zu verhindern. 
Dazu werden alle verantwortli-
chen Mitarbeitenden im gesam-
ten Dekanat Altdorf geschult 
werden. Die ev. Jugend und die 
Kitas haben diese Schulungen 
bereits absolviert. 

Die Kirchengemeinden Leinburg 
und Entenberg beteiligen sich 
seit 2024 per Kirchenvorstands-
beschluss an der Finanzierung 
einer Beauftragung auf Deka-
natsebene. Diakonin Jutta Meier 
aus Feucht wird in den kommen-
den Monaten alle Dekanatsge-
meinden unterstützen. 

Auch unsere Mitarbeitenden 
werden von ihr geschult werden. 

Für eine Arbeitsgruppe vor Ort 
suchen wir nach wie vor noch 
zwei Personen, die bei der Um-
setzung von wichtigen Präven-
tivmaßnahmen mitdenken und 
mitwirken. 

Bitte melden Sie sich im Pfarr-
amt.

Joachim Klenk

Seit dem Herbst 2023 findet 
im Kantorat ein Sprachkurs für 
Flüchtlinge statt. Dort lernen un-
begleitete minderjährige Flücht-
linge aus Afghanistan, Guinea 
und Syrien gemeinsam Deutsch. 
Die meisten dieser Flüchtlinge 
wohnen im katholischen Pfarr-
haus. Es ist eine lustige Trup-
pe, die hier von Carolin Preller 
und Kristin Felsner, unterstützt 
von der Irakerin Aya, unterrich-
tet wird. Leider ist diese eine 

Stunde Deutschunterricht so-
wie der Unterricht, den sie in 
der Berufsschule bekommen, 
nicht ausreichend, um richtig gut 
Deutsch zu können und einen 
guten Beruf zu lernen. Deshalb 
suchen wir für diese Flücht- 
linge Paten, die sich jeweils nur 
um einen der Jungen kümmern 
würden, unter der Woche ab und 
zu mit ihm Hausaufgaben ma-
chen, mit ihm Deutsch sprechen 
und ihm vielleicht dabei helfen, 

einen Nebenjob zu finden, der 
auch ohne sehr gute Deutsch-
kenntnisse bewältigt werden 
kann. Wir würden uns sehr freu-
en, wenn sich ein paar Leute 
melden würden (Kristin.Fels-
ner@web.de; 0178 / 3306011)!  
„Jesus spricht: Wahrlich, ich sage 
euch: Was ihr getan habt einem 
meiner geringsten Brüder, das 
habt ihr mir getan.“ (Mt 25, 40)

Kristin Felsner & Carolin Preller

Sprachkurs im Kantorat



Herzlichen Dank allen Spendern!

9Umsetzung des Landesstellenplans / Kleidersammlung

Die Umsetzung des Landesstel-
lenplanes 2020 wird durch den 
Beschluss des Dekanatsaus-
schusses 2022 in diesem Jahr 
konkret umgesetzt.

Diakonin Eva Lehner-Gunde-
lach und Diakon Roland Leh-
ner arbeiten ab dem 1. Juli mit 
einem halben und einem Viertel 
Dienstauftrag auf Dekanats-
ebene.

Mit der Landesstellenplanung 
unserer Kirche sind leider immer 
Einsparungen beim Personal 
verbunden. Davon sind in unse-
rer Pfarrei die zweite Pfarrstelle 
und die Diakonenstelle betroffen. 
Wir verlieren eine halbe Diako-
nenstelle und eine viertel Pfarr-
stelle. 

Umsetzung des Landesstellenplans
Diakonin Eva-Lehner Gundelach 
wird von daher zukünftig ver-
stärkt Angebote für das Deka-
nat und die Region durchführen, 
wie etwa eine dekanatsweite 
Nachkonfirmandenfreizeit, einen 
überregionalen Kinderbibeltag, 
eine Sommerfreizeit und Ange-
bote in der Jugend- und Konfir-
mandenarbeit.

Diakon Roland Lehner wird vor 
allem Vertretungsdienste im De-
kanat übernehmen. Beim Wech-
sel auf Pfarrstellen bleiben diese 
bekanntlich zunächst vakant und 
müssen von den übrigen Pfar-
rerinnen und Pfarrern vertreten 
werden. 

Vorgesehen für Diakon Roland 
Lehner ist die Vertretung von 

einem Gottesdienst im Monat 
und einem Kasualfall (Hochzeit, 
Taufe, Beerdigung) pro Woche 
auf Dekanatsebene.

Das hat natürlich Auswirkungen 
auf unsere Arbeit vor Ort. Unsere 
Diakonin und unser Diakon wer-
den nicht mehr in dem Umfang 
präsent sein, wie sie es bislang 
waren. Ihre Aufgaben müssen 
teilweise anderweitig abgedeckt 
werden. Das Angebot wird sich 
ggf. verschlanken. Gemeinsam 
werden wir das aber ganz be-
stimmt gut hinbekommen.

Unsere Leinburger Kleider-
sammlung für Rumänien hat 
auch in diesem Jahr weit über das 
Gemeindegebiet hinaus wieder 
eine große Beteiligung erfahren:

Nach dem Abschluss der Samm-
lung konnte am Samstagmittag 
ein mit Kleidung, Schuhen und 
Bettwäsche randvoll beladener 
40 t-Mega-LKW direkt nach Ru-
mänien aufbrechen.

Ein weiterer kleinerer LKW wur-
de mit vielen Fahrrädern beladen 
sowie mit Kinderfahrrädern und 
Spielsachen für die Kindergärten 
des Hilfswerkes und mit me-
dizinischen Hilfsmitteln für die 

Sozialstationen.

Ein besonderes Dankeschön al-
len Helferinnen und Helfern, die 
tatkräftig und mit viel Engage-
ment angepackt und verladen 
haben und so auch dieses Mal 
für einen reibungslosen Ablauf 
und ein gutes Miteinander ge-
sorgt haben!

Der Schulparkplatz hat sich wie-
der als ideale Sammelstelle er-
wiesen und so möchte ich auch 
der Gemeindeverwaltung und 
den Mitarbeitern des Bauhofes 
für die hilfreiche Unterstützung 
danken.

Renate Endreß



35 Jahre Orgeldienst - DANKE
Februar 1989: Erstmals spielte 
Gerhard Gemächlich auf der En-
tenberger Orgel. 

Daraus sind 35 Jahre Orgeldienst 
in Entenberg und Leinburg ge-
worden mit hochgerechnet 1200 

plus X Gottesdiensten an den Or-
geln unserer ev.-luth. Pfarrei. 

Die Kirchengemeinden Enten-
berg und Leinburg danken Ger-
hard Gemächlich für seinen en-
gagierten Dienst, sein Orgelspiel 
und die Bemühungen, Gottes-
dienste musikalisch feierlich mit-
zugestalten. 

In Entenberg wurde ihm ein Ge-
schenkkorb überreicht, in Lein-
burg eine Urkunde und eine Er-
innerung an eine der größten 
Orgeln der Welt in der St.Pauls- 
Kathedrale in London. 

Mit einem Liedgesang a capella 

begleiteten die Gottesdienstbe-
sucher*innen in Entenberg und 
Leinburg Gerhard Gemächlich zu 
den Orgeln, an denen er die Got-
tesdienste mitgestaltete. 

Joachim Klenk

Wichtiger Dienst unserer Ge-
meindebriefausträgerinnen 
und unserer Sammlerinnen – 
Dank und Bitte

Ich bin jetzt zwei Jahre hier in 
unserer Kirchengemeinde Lein-
burg-Entenberg und schon 
gleich zu Beginn meiner Tä-
tigkeit fiel mir auf, unser Ge-
meindebrief wird aufmerksam 
gelesen und viele helfende 
Hände sorgen dafür, dass er in 
jedes Haus kommt. Das ist nicht 
selbstverständlich. Das zeugt 
von einem lebendigen Gemein-
deleben und einem vielfältigen 
Engagement. 

Das gleiche gilt für die Samm-
lungen, die damit verbunden 
sind. Durch die Haussammlun-

gen können wir unser Partner-
dekanat in Karatu, die Diakonie, 
Brot für die Welt und andere 
Hilfswerke kräftig unterstüt-
zen und damit zeigen, dass die 
Botschaft von der Liebe Gottes 
mehr ist als ein Lippenbekennt-
nis.

Allen, die mithelfen, und allen 
Geberinnen und Gebern möch-
te ich an dieser Stelle ganz 
herzlich Danke sagen!
Durch ihr Engagement be-
kommt die Welt ein freundliches 
Gesicht und der Auftrag Jesu 
konkrete Gestalt, wenn er sagt: 
Ihr seid das Salz der Erde, ihr 
seid das Licht der Welt.

Leider wird unser Team von 
Helferinnen und Helfern aus Al-

tersgründen schwächer und in 
manchen Ortsteilen kann des-
halb schon gar nicht mehr ge-
sammelt werden, wie etwa in 
Pötzling, Gersberg oder Reuth.

Könnten Sie sich vorstellen, uns 
zu unterstützen und mit ein-
zusteigen in unser Team? Das 
wäre super! 

Melden Sie sich doch gegebe-
nenfalls im Pfarramt:
Tel. 09120 / 18410

Roland Lehner

Sammlerinnen für Entenberg gesucht

10 Neues aus Entenberg



Krabbelgruppe in Entenberg sucht Verstärkung 
Unser „Mini Club“ trifft sich 
immer freitags von 9.30 - 
11.00 Uhr (außer in den Fe-
rien) im Gemeindehaus in En-
tenberg, um gemeinsam zu 
singen, spielen, Geschichten 
zu hören oder zu basteln. 
Wer Lust hat bei uns vorbei-
zuschauen, darf das gerne 
jederzeit und ohne vorherige 
Anmeldung machen. Babys 
und Kinder zwischen 0 und 
3 Jahren mit deren Beglei-
tung sind jederzeit herzlich 

willkommen. Da einige unse-
rer Kinder ab September in 
den Kindergarten wechseln, 

freuen wir uns über Zuwachs 
und suchen gleichzeitig eine 
Mama, die sich vorstellen 
kann, die Leitung unserer be-
stehenden Gruppe zu über-
nehmen. 

Wer Interesse oder Fragen 
hat, darf gerne vorbeikom-
men oder sich unter 09120-
6685 melden. 

Lisa-Marie Leybold & Lisa Gilch

Ein herzliches Dankeschön an 
all die fleißigen Mitarbeiterin-
nen! An Kollekten konnten über 
800 Euro für Projekte der Aus-
söhnung zwischen Israelis und 
Palästinensern gesammelt wer-
den. Wir danken herzlich für Ihre 
Spenden!

„Durch das Band des Friedens“
In diesem Jahr wurde der Welt-
gebetstag in Entenberg und in 
Leinburg gefeiert – in Leinburg 
mit einem neuen, ökumenischen 
Team. Thema war Palästina, 
ein Land, in dem momentan ein 
furchtbarer Krieg herrscht. Umso 
wichtiger war es, für den Frie-

den und die Aussöhnung in die-
sem Land zu beten! Untermalt 
mit wunderschöner, arabisch 
geprägter Musik kamen in bei-
den Kirchen viele Besucher zu-
sammen, informierten sich über 
das Land Palästina, beteten und 
sangen gemeinsam. Und nach 
den Gottesdiensten wartete wie 
gewohnt ein reichhaltiges Buffet 
mit landestypischen Speisen auf 
die Besucher. In Leinburg konn-
ten noch Produkte des Eine-
Welt-Ladens und der Organisa-
tion Lifegate erworben werden. 
In Entenberg gab es eine Falafel-
probe zum Mitnehmen und  es 
wurde über Youtube der 3000 
Sänger starke Chor, bestehend 
aus Israeliten und Palästinen-
sern, mit dem Lied:  „One Day 
– Matisyahu“ gezeigt.  Ein be-
eindruckendes Projekt, was die 
Hoffnung widerspiegelt, dass es 
eines Tages Frieden geben kann. 
Alle genossen das Zusammen-
sein, den Austausch und das ge-
meinsame Essen!

Weltgebetstag 2024

Krabbelgruppe Entenberg / Weltgebetstag 11
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4. So. nach Trinitatis
9.30 Uhr Entenberg
Gottesdienst (Lektor Keilholz) 
9.30 Uhr Leinburg
Jubelkonfirmation mit Abend-
mahl (Pfarrer Klenk)
gleichzeitig Kindergottesdienst
11.00 Uhr Brunn
Familien-Gottesdienst (Diakonin 
Lehner-Gundelach)

5. So. nach Trinitatis 
9.30 Uhr Leinburg
Gottesdienst (Pfarrer Klenk)
gleichzeitig Kindergottesdienst
10.00 Uhr Entenberg
Kirchweih-Fest-Gottesdienst mit 
Posaunenchor (Diakon Lehner)

6. So. nach Trinitatis
9.30 Uhr Leinburg
Abendmahls-Gottesdienst 
(Pfarrerin Schlenk) gleichzeitig 
Kindergottesdienst 
Eine-Welt-Laden
11.00 Uhr Entenberg 
Gottesdienst (Pfarrerin Schlenk)
19.00 Uhr Leinburg 
Lobt-Gott-Gottesdienst

7. So. nach Trinitatis
Entenberg
Herzliche Einladung nach Lein-
burg!
9.30 Uhr Leinburg
Gottesdienst (Pfarrer Klenk)
gleichzeitig Kindergottesdienst

Pfingstmontag 
9.30 Uhr Leinburg
Kirchweih-Gottesdienst mit 
Posaunenchor (Pfarrer Klenk)
 

Trinitatis
9.30 Uhr Entenberg
Gottesdienst (Diakon Oefner)
9.30 Uhr Leinburg
Gottesdienst (Pfarrer Klenk)
gleichzeitig Kindergottesdienst 
Eine-Welt-Laden

1. So. nach Trinitatis
9.30 Uhr Leinburg
Abendmahls-Gottesdienst 
(Diakon Lehner) gleichzeitig 
Kindergottesdienst
11.00 Uhr Entenberg 
Familien-Gottesdienst 
(Diakon Lehner)

2. So. nach Trinitatis
9.30 Uhr Leinburg
Gottesdienst zum Karatu-Sonn-
tag mit anschließendem Ge-
meindefest, gleichzeitig Kinder-
gottesdienst 
Eine-Welt-Laden

3. So. nach Trinitatis
9.30 Uhr Entenberg 
Goldene/Diamantene/Eiserne 
Konfirmation mit Abendmahl 
(Pfarrer Klenk) 
9.30 Uhr Leinburg 
Gottesdienst (Pfarrerin Schlenk) 
gleichzeitig Kindergottesdienst

Kantate
9.30 Uhr Entenberg
Gottesdienst (Diakon Oefner)
9.30 Uhr Leinburg
Gottesdienst (Diakon Lehner)
gleichzeitig Kindergottesdienst
11.00 Uhr Brunn
Gottesdienst (Diakon Lehner)

Rogate
9.30 Uhr Leinburg
Silberne Konfirmation mit 
Abendmahl (Diakon Lehner)
Kindergottesdienst
11.00 Uhr Entenberg
Gottesdienst (Pfarrer Polster)
19.00 Uhr Leinburg 
Lobt-Gott-Gottesdienst

Christi Himmelfahrt
10.30 Uhr Leinburg 
Regionen-Gottesdienst im Kirch-
hof  (Pfarrerin Felsner/
Pfarrer Klenk)

Exaudi 
9.30 Uhr Diepersdorf 
ökumenischer Zeltgottesdienst 
anlässlich 200 Jahre FFW Die-
persdorf (Pfarrer Klenk/ Pfarrer 
Pillmayer)

Pfingstsonntag
9.30 Uhr Entenberg
Abendmahls-Gottesdienst  
(Pfarrer Klenk)
9.30 Uhr Leinburg
Gottesdienst (Diakon Lehner)
gleichzeitig Kindergottesdienst
11.00 Uhr Brunn
Gottesdienst (Pfarrer Klenk)

Sonntag, 5. Mai

Sonntag, 12. Mai

Montag, 20. Mai

Sonntag, 26. Mai

Sonntag, 2. Juni

Sonntag, 9. Juni

Sonntag, 23. Juni

Donnerstag, 9.  Mai
Sonntag, 7. Juli

Sonntag, 28. April

Sonntag, 30. Juni

Sonntag, 19. Mai Sonntag, 16. Juni
Sonntag, 14. Juli
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Wir laden euch herzlich ein zum neuen LOGO-Gottesdienst – „LObt GOtt“ – LOGO!  
Dieser moderne Lobpreis-Gottesdienst wird etwa alle zwei Monate sonntags um 19 Uhr in Leinburg  
(und bestimmt auch mal in Entenberg) stattfinden. Verschiedene ehrenamtliche Teams werden ihn 
gestalten. 

Wir wollen sehr viel singen, 
Gemeinschaft erleben – auch 
vor und nach dem Gottes-
dienst – und das Wochenende 
mit dem Lob Gottes ausklin-
gen lassen. Kommt vorbei! 
Schaut es euch an! 
Der erste LOGO-Gottesdienst 
findet am 5.5.2024 um 19 
Uhr statt. 
(Alle weiteren Termine findet 
ihr im Gottesdienstplan des 
Gemeindebriefs). 
Wir freuen uns auf euch!

MÖGLICHE TAUFTERMINE:

•	Sonntag, 2. Juni , 11.00 Uhr 
in Entenberg

•	Sonntag, 30. Juni, 11.00 
Uhr in Leinburg

•	Samstag, 13. Juli, Tauffest 
im Naturbad Weißenbrunn

•	Sonntag, 21. Juli, 11.00 Uhr 
in Leinburg

•	Sonntag, 22. September, 
11.00 Uhr in Leinburg

Für diese Tage können Sie Ihr 
Kind zur Taufe anmelden. Für 
Taufen in Entenberg rufen Sie 
uns gerne an!

8. So. nach Trinitatis
9.30 Uhr Entenberg
Abendmahls-Gottesdienst 
(Pfarrer Klenk)
11.00 Uhr Leinburg
Gottesdienst mit Taufen  
(Pfarrer Klenk)

Sonntag, 28. JuliSonntag, 21. Juli
9. So. nach Trinitatis
9.30 Uhr Leinburg und Enten-
berg 
Familien-Wanderung zu den 
Alpakas nach Unterhaidelbach 
 (nähere Infos siehe Seite 5)

Sonntag, 4. August
10. So. nach Trinitatis
9.30 Uhr Leinburg
Abendmahls-Gottesdienst 
 (Pfarrer Klenk)
11.00 Uhr Entenberg
Gottesdienst (Pfarrer Klenk)

Sommerzeit: Zeit für Bibelverkostungen 

Vier Gottesdienste mit biblischen Geschichten am Puls der Zeit. 
Alle aus dem Lukasevangelium mit Interaktionen im Gottesdienst. 
Pfr. Joachim Klenk und Teams laden ein zum Zu-hören, Mit-den-
ken, Mit-machen. Freuen Sie sich auf diese „Bibelverkostungen“ 
nach Lukas im Rahmen der Sonntags-Gottesdienste.

30. Juni	 Lk 5,33-39	 „Haare raufen und Ähren raufen“

14. Juli	 Lk 7,36-8,3	 „Tränen & Vergebung“

21. Juli	 Lk 19,11-27	 „Vertrauen ist gut – Kontrolle 
		    nicht besser“

4. August	 Lk 10,25-37	 „Herzensangelegenheit“



14 Konfirmanden-Vorstellung

Konfiband mit Lukas Rupprecht, Jonathan Schwelger, Leonie Hirschmann, Mona 
Rendenbach, Alexander Romstöck

Anspiel der Entenberger Konfirman-
dinnen und Konfirmanden

	

Am 25. Februar in Entenberg und 
am 3. März in Leinburg gestalte-
ten unsere Konfirmandinnen und 
Konfirmanden den Gottesdienst 
am Sonntagvormittag. Dabei ging 
es nicht nur um einzelne Beiträge 
der Jugendlichen, nein, sie über-
nahmen alles: Lesungen, Gebete, 
Anspiele und sogar die Predigt 
und in Leinburg auch die Musik. 

Beeindruckende Konfirmandenvorstellung
Konfiband feierte Premiere		

Die eigens gegründete Konfir-
mandenband sorgte mit ihren 
stimmungsvollen und rockigen 
Liedern für eine lebendige Fei-
er. Das Anspielteam griff in die 
Beziehungskiste Jugendlicher 
und inszenierte deren Alltags-
probleme - Jungs und Mädchen, 
zwischen Liebe, Frust und Eifer-
sucht.  

Wie wir miteinander umgehen 
bzw. umgehen sollten, wurde 
thematisiert. Christliche Wer-
te, die in der Liebe Gottes ihren 
Grund haben, spielten dabei na-
türlich eine wichtige Rolle. Auch 
wenn unsere Jugendlichen gera-
de mal 13 oder 14 Jahre Jahre alt 
waren, agierten sie sehr souve-
rän. 
Alles in allem war das ein gelun-
gener Vorstellungsgottesdienst!

Roland Lehner

Nachkonfi-Freizeit
In diesem Jahr haben die Konfir-
manden gleich zwei Angebote 
zur Auswahl:

Im Juni fahren wir mit anderen 
frisch Konfirmierten aus dem 
Dekanat nach Frankfurt, lassen 
uns (eventuell) von der Skyline 
beeindrucken und gehen ins Bi-
belerlebnishaus.
 
Die politische Bildung steht im 
Mittelpunkt, wenn wir im Juli 
gemeinsam nach Berlin fahren. 

Wer neugierig ist auf das, was 
wir so machen, der kann uns 
gern über Instagram folgen:

 
ej_leinburg_entenberg

Diakonin Eva Lehner-Gundelach
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30 Jugendliche feierten in den 
Gottesdiensten am 24. März 
und am 7. und 14. April ihre 
Konfirmation. 

Für einen würdigen und über-
aus festlichen Rahmen sorgten 
unsere Posaunenchöre, unsere 
Organistinnen und Organisten, 
aber auch unsere vielen enga-
gierten Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter im Hintergrund. Viel 
Vorbereitungsaufwand steckt 
im Detail, vom Kirchenputz über 
Blumenschmuck, Liedblätter, Ur-
kunden, Fotos, usw.

Unser Team aus haupt- und eh-
renamtlichen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern, Eltern und 
Konfirmanden leisteten wieder 
hervorragende Arbeit. 

In Entenberg formierte sich so-
gar eine Elternband, die mit zwei 
Liedbeiträgen den Gottesdienst 
bereicherte. Unter dem Band-
namen „United Parents“ feierten 
sie am 24. März ihre Premiere.

Roland Lehner

Konfirmation 2024
Konfirmation Entenberg 24. März 2024

Konfirmation Leinburg 7. April 2024

Konfirmation Leinburg 14. April 2024



Freud & Leid

Taufen

Wussten Sie schon?

... dass das ehemalige Pfarrhaus Entenberg inkl. 
Grundstück mit 1800 Quadratmetern im Mai in 
den öffentlichen Verkauf geht? Als Makler be-
auftragt ist die VR-Bank-Immobilien Herr Atomari 
0911-235 569 16. 

... dass im Gemeindezentrum Brunn ab Septem-
ber eine Großtagespflege des Familienbüros mit 
Kleinkindern ihren Betrieb aufnehmen wird?  Wer 
sein Kind dort unterbringen möchte, kann sich gerne 
an das Familienbüro Tel. 0911/255 229 25 oder pe-
tra.kuch@fmf-familienbuero.de

.. dass der Kirchenvorstand Leinburg neue Urnen-
gräber beschlossen hat? Dazu muss noch eine kir-
chenaufsichtliche Genehmigung eingeholt werden. 
Die Umsetzung ist noch 2024 geplant.

.. dass wir für unsere Kindertagesstätte Sonnen-
strahl in Leinburg ab 1. Juli 2024 ein/e  Reinigungs-
kraft für 15 Wochenstunden suchen? Bei Interesse 
melden Sie sich gerne im Pfarramt oder bei unserer 
Kita-Leitung Eva Helmreich Tel. 09120/9660.

.. dass wir alle verantwortlichen Mitarbeiten-
den der Gruppen und Initiativen unserer beiden 
Kirchengemeinden Leinburg und Entenberg am 
Dienstag 7. Mai von 19.30 – 21.00 Uhr ins Kantorat 
einladen? Infos - Schulung – Austausch zu Fragen 
der Sicherheit, der Gemeindeentwicklung und der 
Prävention. 

Freud & Leid / Wussten Sie schon?16

Bestattungen

Bella Italia im Kirchhof Leinburg
Sommerkonzert am 6. Juli - 19:00 Uhr 

mit dem MGV Germania 1872 Leinburg 
Gesangverein Vorwärts Leinburg 

gemischter Chor des MGV Gersdorf
Posaunenchor Leinburg 

Flötenkinder unter der Leitung von Kristin Felsner
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Am Sonntag 20. Oktober ist Kir-
chenvorstandswahl der ev. Kir-
chengemeinden in Bayern. Rund 
10.000 Kirchenvorsteher*innen 
werden in Bayern gewählt. Es 
wird davon ausgegangen, dass 
mehr als 50%  der Kirchenmit-
glieder per Briefwahl wählen 
werden. Inzwischen haben sich 
die Vertrauensausschüsse ge-
bildet. Die Mitglieder in den 
Vertrauensausschüssen sind in 
der Kirchengemeinde Leinburg 
Doris Stieglbauer, Dr. Kristin 
Felsner, Konrad Sperber, Mar-
got Lang, Anja Lehner, Martin 
Hörner und Joachim Klenk. In 
der Kirchengemeinde Enten-
berg bilden den Vertrauensaus-
schuss Sylvia Wagner, Birgit 
Bernert, Gabi Schramm, Marion 
Gottschalk und Joachim Klenk. 
Die Mitglieder der beiden Ver-

trauensausschüsse bedenken 
und organisieren die Schritte bis 
zur Wahl am 20. Oktober. Herzli-
chen Dank für Einsatz und Mühe. 
Einige Kandidat*innen stehen 
bereits fest, mit anderen wird 
noch geredet. 
•	Du kannst mit verändern!
•	Freue dich, du kannst kreativ 

sein und Zukunft gestalten!
•	Du kannst Glauben sichtbar 

machen durch Verbundenheit 
und Mitarbeit in der Kirchen-
gemeinde!

Was ein Kirchenvorstand im De-
tail macht, kann man gut unter 
www.kirchenvorstandswahlen.de 
nachlesen. Für Leinburg und En-
tenberg empfehlen wir die Web-
site unserer Kirchengemeinde 
www.leinburg-entenberg-evan-
gelisch.de unter „Aktuelles“. Dort 
kann unter dem Button „Aus 

dem Kirchenvorstand“ nachgele-
sen werden, was aktuell ansteht 
und entschieden werden muss. 
Wir suchen Sie/Dich für sechs 
gemeinsame Jahre im Kirchen-
vorstand Leinburg und Enten-
berg. 
Kandidiere für neue Wege!                 

Joachim Klenk

Stimm für Kirche
Kirchenvorstandswahl am 20. Oktober 2024

Leinburg
Gemeindemitglieder	 2.780
Ehrenamtliche	 130

Taufen	 30
Trauungen	 10
Beerdigungen	 29
Konfirmanden	 23
Eintritte	 3
Austritte	 56

Die Spenden und Kollekten be-
trugen insgesamt 75.479,95 €
davon 52.748,95 € für die eige-
ne Gemeinde.

Kirchgeld	 16.155 €

Entenberg
Gemeindemitglieder	 602
Ehrenamtliche	 40

Taufen	 10	
Trauungen	 5
Beerdigungen	 5
Konfirmanden	 7
Eintritte	 0
Austritt	 6

Die Spenden und Kollekten be-
trugen insgesamt 23.955,09 €
davon 18.206,79 €   für die eige-
ne Gemeinde.

Kirchgeld	 5.949 €

Unser Gemeindeleben 2023 in Zahlen



Aus unseren Kitas
Kita Sonnenstrahl - Leinburg
Geschichten rund um Jesus be-
gleiten uns das ganze Jahr.  
Besonders faszinierend fan-
den die Kinder in letzter Zeit das  
Heilungswunder vom blinden 
Bartimäus. Sie haben die Ge-
schichte gehört, gesehen und 
durften sie anschließend selbst 
spielen. Außerdem durfte jedes 
Kind diese mit eigenen Worten 
nacherzählen.

Ein dreijähriger Junge hat die Ge-
schichte so wiedergegeben:
„Die Geschichte war von Jesus. Der 

Haus für Kinder Sterntaler - Gersdorf
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Jesus war gelaufen und hat den 
Menschen geholfen. Er hat dem 
Bartimäus geholfen. Der hat sowas 
an den Augen, weil der nichts se-
hen kann. Die Augen sind schlecht. 
Der Mann hat nicht die Blumen und 
den Baum gesehen. Der Jesus hat 
dem geholfen. Dann ist er aufge-
standen und zu ihm hingelaufen. 
Dann hat er „Danke“ gesagt. 

Die Worte eines zweijährigen 
Mädchens waren: 
„Da ist der Jesus, der hat den an-
deren geholfen, den Menschen. Der 

andere hat nichts gesehen, das 
Auge ist so blind. Der Jesus hat ge-
helft, dann sieht er was.“

Wir sind so dankbar über unse-
re Kita am Land. Wir können 
unseren Sterntalerkindern einen 

reichhaltigen Erfahrungsschatz 
zur Verfügung stellen, wenn wir 
es ihnen ermöglichen, draußen 
zu sein und Natur hautnah zu er-
leben. 

In unserem Sterntalergarten 
und im Wald am Nonnenberg 
finden unsere Kinder eine Welt 
voller Abenteuer, mal besinn-
lich und leise, mal geheimnisvoll 
und dunkel, mal bunt und wild. 
Der Jahreszyklus wird für Kinder 
vorstellbar und nachvollziehbar, 

wenn sie die Natur durch alle 
Jahreszeiten hindurch erleben 
und erspielen können. 

Garten und Wald werden zu 
einem Haus, in dem die Kinder 
sich frei bewegen können, der 
viele verschiedene Reize fürs 
sinnliche Erleben bietet, der das 
Gemeinschaftsgefühl der Kinder 
untereinander fördert und Freu-
de am Leben in und mit der Natur 
weckt.

Kita-Verwaltungsleitung: Christine Hupfer
Marktplatz 7  •  91227 Leinburg  •  Telefon 09120 / 18 41 -0  •  E-Mail: christine.hupfer@elkb.de

Evangelische Kindertagesstätte „Sonnenstrahl“
Fenngasse 14, 91227 Leinburg  
Telefon: 09120/ 96 60
Leitung: Eva Helmreich
Kita.Sonnenstrahl.Leinburg@elkb.de
www.kindertagesstaette-sonnenstrahl-leinburg.de

Evangelisches Haus für Kinder „Sterntaler“ 
Heimstraße 22, 91227 Gersdorf
Tel. 09120 / 94 87
Leitung: Birgit Schmidt
Kita.Sterntaler.Gersdorf@elkb.de
www.sterntaler-gersdorf.de



Ab sofort kann es also los gehen 
mit Häuser bauen, Brücken kons-
truieren, Hindernis Parcours er-
richten und allem, was die kind-
liche Fantasie außerdem noch 

Evangelische Kinderkrippe „Schnullervilla“ 
Fenngasse 14, 91227 Leinburg  
Telefon: 09120 / 440 88 90
Leitung: Stefanie Waitz 
Kita.Schnullervilla.Leinburg@elkb.de 
www.kinderkrippe-leinburg.de

Die Kinder der Rappelkiste dür-
fen sich über neues Spielmate-
rial für den Außenbereich freuen. 
X- Block heißen die tollen neuen 
Spielsteine, die von den Kindern 
ab sofort bespielt werden kön-
nen. Die Kinder und auch das 
Team freuen sich, dass dank dem 
Elternbeirat der Kita Rappelkiste 
und Spenden von Gemeindemit-
gliedern diese Bausteine ange-
schafft werden konnten. Vielen 
Dank im Namen aller Kinder und 
Mitarbeiter der Rappelkiste für 
dieses tolle Spielmaterial.

Kita Rappelkiste - Diepersdorf

19Aus unseren Kitas

Aus unseren Kitas
Kinderkrippe Schnullervilla - Leinburg

Herzlich willkommen, wir be-
grüßen unseren neuen Schnul-
lervillaweltbewohner, unseren 
Hasen Charly“. 

Charly ist am 10. Januar 2024 ge-
boren und ein sehr entspanntes 
Löwenkopfmännchen. Seit ein 
paar Tagen besucht er uns jetzt 
regelmäßig in unserer Villa. Die 
Kinder dürfen Charly streicheln, 
hochnehmen, füttern oder auch 
einfach nur beobachten. 
Der Kontakt zu ihm tut unseren 
Kindern einfach gut. Wir mer-
ken, dass die Anwesenheit von 
Charly auf unsere Kinder sehr 
stressreduzierend wirkt. Beim 
Streicheln wird das entspannen-
de „Kuschelhormon“ Oxytocin 
ausgeschüttet, was einfach dafür 

Evangelische Kindertagesstätte „Rappelkiste“
Am Sportplatz 3, 91227 Diepersdorf 
Telefon: 09120 / 2 90 
Leitung: Heike Schwittay 
Kita.Rappelkiste.Diepersdorf@elkb.de 
www.rappelkiste-diepersdorf.de

bereithält. Vielleicht entdecken 
Sie bei einem Spaziergang durch 
die Scherau das eine oder andere 
Kunstwerk, das mit den X- Blocks 
erbaut wurde.

sorgt, Anspannungen loszulas-
sen und sich wohl und geborgen 
zu fühlen. 
Unsere Kinder lernen in „nonver-
baler Kommunikation“ Rücksicht 
zu nehmen, entwickeln ihr Ein-
fühlungsvermögen und stärken 
im Umgang mit ihm ihr Selbst-
vertrauen. Das Schönste daran 
ist, alles passiert völlig wertfrei. 
Unser Charly ist jetzt schon ein 
sehr wichtiger Pädagoge gewor-
den und nicht mehr wegzuden-
ken. 
Wir freuen uns, dass du da bist.
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Eine freudige Nachricht breitet 
sich aus! Auch wir im Kindergot-
tesdienst durften an Ostern die 
Auferstehungsgeschichte nach-
erleben. 

Nachdem wir die sich ausbrei-
tende Freude mit den symboli-
schen Osterkerzen dargestellt 
hatten, kratzten wir die wunder-
bare Botschaft „Jesus lebt“ in 
schwarze Karten und nach und 
nach kam bunte Freude darunter 
zum Vorschein. 

Das gemeinsame Feiern bei ei-
nem Osterfrühstück durfte na-
türlich nicht fehlen und auch der 
Osterhase hatte anscheinend im 
Kirchhof vorbeigeschaut. 

Nadine Bayer

Rückblicke	

Zum zweiten Mal wurde am 
Gründonnerstag  im Gemeinde-
zentrum Brunn eine große Tafel 
gedeckt. Das Familiengottes-
dienstteam bereitet eine gesun-
de Brotzeit vor und die Kinder 
basteln Tischschmuck. 

Wir beginnen den familien-
freundlichen Gottesdienst mit 
einem Anspiel, werden entwe-
der von einer Band oder Gitarren 
musikalisch begleitet und feiern 
gemeinsam vom Kleinkind bis 
zum Rentner das Heilige Abend-

mahl. Dieses geht schließlich 
über in das gemeinsame Essen. 

Für große Begeisterung sorgte 
heuer ein Regenbogen, der just 
an dem Nachmittag am Himmel 
erschien. 

Herzliche Einladung zum nächs-
ten Familiengottesdienst, der 
am 23. Juni um 11.00 Uhr statt-
findet.

Diakonin Eva Lehner-Gundelach  

Osterfeier im Kindergottesdienst	

Familiengottesdienst in Brunn



Diakonische Angebote

Diakoniestation Leinburg
Hauptstraße 30a
Tel. 09120 / 95 90 oder 
0170 / 562 48 85
Der Anrufbeantworter der 
Station wird täglich abgehört. 
Sprechstunde immer Mittwochs 
von 12:00-14:00 Uhr
Leitung der Station: Ricarda Klör

Diakonieverein Leinburg
Marktplatz 7, 91227 Leinburg
Tel. 09120 / 18 41 -0
Konto für Beitragszahlungen 
und Spenden:
Raiffeisenbank Nürnb. Land, 
IBAN: DE16 7606 1482 0004 
7347 85

Diakonisches Werk der
Dekanatsbezirke Altdorf- 
Hersbruck-Neumarkt e. V.
Nikolaus-Selnecker-Platz 2
91217 Hersbruck
Tel. 09151 / 83 77 -27
www.diakonie-ahn.de

Erziehungs- und Familien- 
beratung
Türkeistraße 11, 90518 Altdorf
Tel. 09187 / 17 37 oder 
Altdorfer Str. 49, 91207 Lauf
Tel. 09123 / 1 38 38

Suchtberatung
Amberger Straße 27
91217 Hersbruck 
Tel. 09151 / 90 87 676

Freundeskreis Feucht
für Suchtkrankenhilfe
Tel. 0911 / 837154 oder 
01590 / 5409809

Beratungsstelle für
seelische Gesundheit
Gartenstraße 29
91217 Hersbruck
Tel. 09151 / 96 43 40

Telefonseelsorge
Tel. 0800 / 11 10 111 oder  
0800 / 11 10 222

Fachstelle für pflegende
Angehörige
Franziska Stadelmann
Rummelsberg 46
90592 Schwarzenbruck
Tel. 09128 / 50 23 71
oder 0151 / 12 50 49 81
E-Mail: 
fachstelle-pflegende@rum-
melsberger.net
Sprechstunden in Feucht:
Dienstag 9:00 bis 12:00 Uhr
und nach Vereinbarung
Mesnerhaus, Hauptstr. 58

Rummelsberger Hospizarbeit
Sterbebegleitung
Tel. 0175 / 16 24 514

Palliative-Care-Team  
Nürnberger Land
Grabenstraße 8
91217 Hersbruck 
Tel. 09151 / 83 90 290

Tafel Nürnberger Land e. V.
Ausgabestelle Altdorf
Ausgabe:
Dienstag und Samstag von 
14:30 bis 17:00 Uhr 
Collegiengasse 6a,
90518 Altdorf, zuvor anrufen 
Tel. 0160 / 94 544 789

Krebspunkt
Beratungsstelle für Menschen 
mit Tumorerkrankungen und 
Angehörige
Terminvereinbarung von Diens-
tag bis Freitag zwischen 9:00 
und 13:00 Uhr
Tel. 09151 / 83 77 -33
E-Mail:
krebspunkt@diakonie-ahn.de

Kirchliche Allgemeine Sozial-
arbeit (KASA)
Diakonin Claudia Brunner-Arnds
Terminvereinbarung Montag bis 
Donnerstag zwischen 9:00 und 
12:00 Uhr
Tel. 09151 / 83 77 -35
E-Mail: kasa@diakonie-ahn.de
Gemeindehaus Fischbacher 
Straße 6, Feucht
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Jungbläserausbildung
jeden Mittwoch 16.00 Uhr
Kantorat Leinburg
Anita Heisig, Tel. 68 79

Liturgischer Chor/Projektchor
Kristin Felsner 
Tel. 0178/33 06 011

Flötenensemble in Kooperation 
mit dem GV Vorwärts
Hannah Endreß, Tel. 18 26 78

Konfirmanden-Band
Roland Lehner 
Tel. 0151 / 14 78 84 10

Frauentreff
Beginn jeweils um 20:00 Uhr im 
Kantorat Leinburg
Birgit Sußner, Tel. 60 51
Gisela Pscherer, Tel.  81 94

Montag, 8. April
Wenn eine eine Reise tut - Ein-
drücke aus Namibia

Montag, 13. Mai - Uhrzeit wird 
noch bekanntgegeben
In Frieden ruhen - Führung und 
Besuch im neuen Friedwald 
Schnaittach (Birgit Herbst)

Montag, 10. Juni-19.00 Uhr ! 
Kirchenführung in der evang. 
Auferstehungskirche Fischbach 
(Pfr. Joh. Häselbarth)

Montag, 8. Juli
Sommerlicher kulinarischer Aus-
klang im Kirchhof

Seniorenkreis Leinburg
Mittwochs jeweils 15:00 Uhr
Elfriede Siebenhaar, Tel. 441
Reinhard Oefner, Tel. 62 72
8. Mai
Gasthof Löhner, Diepersdorf
5. Juni
Gasthof Grüner Baum, Diepersdorf

Seniorenkreis und Geburts-
tagscafé Entenberg
immer am 2. Dienstag im Monat 
um 14 Uhr 
Werner Leykauf, Tel. 97 66
14. Mai, 11. Juni, 9. Juli

Fit im Alter, immer montags um 
15:00 Uhr, Kantorat Leinburg
Infos über die Diakoniestation 
Leinburg: Tel. 0170/5 62 48 85

Dienstag, 19:30 Uhr, nach Ab-
sprache im Kantorat Leinburg
Fritz Endreß, Tel. 98 17

jeden Freitag, 18:00 Uhr 
im Brunner Gemeindezentrum  
Brunner Hauptstr. 45
jeden Freitag, 20:00 Uhr

bei Familie W. und E. Hupfer, 
Flurstraße 1a, Unterhaidelbach

Schäfchen-Gruppe
Altersgruppe 0 bis 3 Jahre
Dienstag 9:30 - 11:00 Uhr 
Kantorat Leinburg
Eva Lehner-Gundelach 

Mini-Club 
Altersgruppe 0 bis 3 Jahre 
Freitag 9:30 - 11:00 Uhr 
Gemeindehaus Entenberg
Lisa-Marie Leybold, Tel. 66 85

Die Kirchenkäfer
Altersgruppe 3 bis 8 Jahre
Donnerstag 15:00 -16:00 Uhr
Kantorat Leinburg
Kristin Felsner, Julia Hirschmann

Jungschar UP 8
Altersgruppe 8 bis 12 Jahre
Donnerstag 16:00 -17:30 Uhr
Kantorat Leinburg
mit Eva Lehner-Gundelach

Jugendcafé Leinburg
im Gemeindezentrum Leinburg, 
jeden Do. und jeden letzten Fr. 
im Monat, außer an schulfreien 
Tagen, von 19:00 - 22:00 Uhr 
Eva Lehner-Gundelach

Posaunenchor Entenberg
jeden Mittwoch 19:30 Uhr
Gemeindehaus Entenberg
Harald Gries, 0151 / 587 300 49

Posaunenchor Leinburg
jeden Freitag 19:00 Uhr
Kantorat Leinburg
Rainer Eberlein, Tel. 94 45

Gruppen & Kreise

Seniorenkreise

Bibel-Gesprächskreis

Gebetskreise

Eltern-Kind-Gruppe

Kinder- und Jugendgruppen

Kirchenmusik

Gruppen & Kreise22

Seniorengymnastik

Kirchenmusik



Frauenkreis
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Renate Endreß Tel. 98 17 
Margit Sperber Tel. 67 25 

Mittwoch, 15. Mai 
Unsere Reihe „Kirchen der Um-
gebung“: Wir besuchen die St. 
Nikolauskirche in Henfenfeld
mit Führung und Andacht, zuvor 
Kaffeetrinken in Engelthal
Abfahrt in Leinburg an der Apo-
theke um 14.00 Uhr
Um Anmeldung wird gebeten.

Montag, 27. Mai - 19.30 Uhr
„Namibia entdecken – Land-
schaften, Tiere, Menschen“ 
Ein Reisebericht mit Bildern
mit Dagmar Frank, Unterhaidel-
bach

Montag, 17. Juni 
Besuch des Bibelgartens und 
Spaziergang in Rummelsberg
mit Kaffeetrinken und Andacht
Abfahrt in Leinburg an der Apo-
theke um 14.30 Uhr
Um Anmeldung wird gebeten.

Montag, 15. Juli - 18.30 Uhr
Sommerlicher Abend im Kirch-
hof oder Kantorat mit kaltem 
Buffet und buntem Programm

Montag, 16. September -  
19.30 Uhr
„Christsein und Kirche im heu-
tigen China“ mit Pfarrer i.R. Dr. 
Traugott Farnbacher, Neuen-
dettelsau

OrgelRadltour
Samstag, 18.Mai, 9.30 Uhr
Beginn Christuskirche Neu-
markt
von Neumarkt aus über Gna-
denberg nach Altdorf
Anmeldung bis 5. Mai

Waldbaden – den Wald mit 
allen Sinnen erkunden 
Freitag, 14. Juni 
15.00 – 17.00 Uhr 
Wald am Fürstenschlag Altdorf
Teilnahmegebühr 25€
Anmeldung bis 11. Juni 

Vortrag und Workshop für 
Ehrenamtliche LeiterInnen von 
Seniorenkreisen: Zusammen ist 
man weniger allein? Wege aus 
der Einsamkeit 
Montag, 17.Juni 
14.30 – 17.30 Uhr
Evang. Zentrum Neumarkt 
Anmeldung bis 10. Juni

Vortrag: 75 Jahre Grundgesetz 
– Anspruch und Verpflichtung 
Kooperation: Evang.-Luth. Kir-
chengemeinde Feucht, Aktions-
bündnis „Feucht ist bunt“
Donnerstag, 20. Juni, 19.30 Uhr

500 Jahre Evangelisches Ge-
sangbuch – mit Friedensliedern 
durch die Jahrhunderte
Freitag, 05. Juli, 18.30 Uhr
Laurentiuskirche Altdorf
Referent: Wolfram Wittekind, 
Dekanatskantor

Politische Entwicklungen 
rechts außen – und was das 
uns angeht
Mittwoch, 17. Juli, 19.30 Uhr
Evang. Gemeindehaus Feucht, 
Fischbacher Straße

Weitere Informationen und Anmeldung unter www.ebw-nah.de und 
bei Annette Scherer 
annette.scherer@elkb.de 0170-9881604

Erwachsenenbildung



So erreichen Sie uns

Pfarramt Leinburg-Entenberg
Marktplatz 7
Telefon 09120 / 18 41-0
Telefax 09120 / 18 41-15
E-Mail:
pfarramt.leinburg@elkb.de
pfarramt.entenberg@elkb.de
Bürozeiten: 
Dienstag und Freitag 
von 9:00 bis 11:00 Uhr 
Mittwoch 15:00 bis 18:00 Uhr
Christine Hupfer, Monika Müller
Manuela Fliege

1. Pfarrstelle
Pfarrer Joachim Klenk
E-Mail: joachim.klenk@elkb.de 
Mobil: 0171 / 333 12 11

2. Pfarrstelle
Diakon Roland Lehner
E-Mail: roland.lehner@elkb.de 
Mobil: 0151 / 14 78 84 10
Dienstag 9:00 bis 12:00 Uhr 
im Gemeindehaus Entenberg

Jugend-Diakonin Eva Lehner-
Gundelach
Tel. 09120 / 18 377 01
eva.lehner-gundelach@elkb.de

Mesnerinnen Leinburg
Eva Meier, Tel. 09120 / 99 89
Marlene Fahsl, Tel. 09120/ 64 66 
(bei Beerdigungen)

Mesnerinnen Entenberg
Marianne Leipold,  
Tel. 09120 / 66 62
bei Beerdigungen/Trauerfeiern
Renate Reiß, Tel. 09120 / 99 47
Hausmeister Fritz Birkmann,  
Tel. 09120 / 64 41

Vertrauensmann im
Kirchenvorstand Leinburg
Gernot Heisig, 
Tel. 09120 / 68 79

Vertrauensfrau im  
Kirchenvorstand Entenberg
Sylvia Wagner
Tel. 09120/18 12 25

Partnerschaftsbeauftragte
Renate Endreß, Kristin Felsner

Ansprechpartner für Gemein-
dezentrum Brunn
Werner Freder, Brunn, 
Tel.  0911/ 800 67 61

Konto für Kirchgeldbeiträge
Leinburg:
Raiffeisenbank Nürnberger Land 
IBAN: DE69 7606 1482 0004 
7220 94

Entenberg:
Raiffeisenbank Nürnberger Land 
IBAN: DE64 7606 1482 0004 
8119 09

Spenden und Gabenkonten
Leinburg:
Raiffeisenbank Nürnberger Land 
IBAN: DE21 7606 1482 0004 
7332 40

Entenberg:
Raiffeisenbank Nürnberger Land 
IBAN: DE73 7606 1482 0004 
8147 54

Unsere Webseite:
www.leinburg-entenberg-evan-
gelisch.de

Unsere nächste Ausgabe: Der nächste Gemeindebrief  
erscheint am Mittwoch,  
17. Juli 2024  
Redaktionsschluss:
21. Juni  2024


